
Datenschutzinformation zum Bewerbungs- und Einstellungsprozess 

Einwilligung zur Datenverarbeitung durch KölnKitas gGmbH und Jugendhilfe Köln e.V. 
 

Wir freuen uns, dass Sie sich bei uns bewerben möchten. Im Folgenden erklären wir, wie wir Ihre 
personenbezogenen Daten im Rahmen einer Bewerbung verarbeiten und halten weitere in diesem 
Zusammenhang relevante Informationen bereit. 

1. Verantwortlich für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 

KölnKitas gGmbH / Jugendhilfe Köln e.V.  
Christianstraße 82 
50825 Köln (Ehrenfeld) 
Tel. 0221 54600-200 
Fax 0221 54600-234 
www.koelnkitas.de / www.jugendhilfe-koeln.de  

2. Datenschutzbeauftragter 

Zu allen mit der Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten und mit der Wahrnehmung ihrer Rechte 
gemäß der DSGVO im Zusammenhang stehenden Fragen, können Sie unsere/n 
Datenschutzbeauftragte/n zu Rate ziehen.  

KölnKitas gGmbH / Jugendhilfe Köln e.V.  
Christianstr. 82 
50825 Köln 
Tel 0221 – 54 600-111 
Fax 0221 54600-109 
E-Mail 1: datenschutz@jugendhilfe-koeln.de  
E-Mail 2: datenschutz@koelnkitas.de 

 
3. Einwilligung zur Datenverarbeitung 

Mit Ihrer Registrierung bei KölnKitas gGmbH oder Jugendhilfe Köln e.V. stellen Sie dem jeweiligen  
Unternehmen Ihre persönlichen Daten über eine konkrete Bewerbung zum Zweck der Stellensuche 
zur Verfügung. Ihre Daten werden auf dem System unseres Software-Partners Hansalog GmbH 
gespeichert und verarbeitet. Sie finden weitere Informationen zu unserem Unternehmen, Angaben zu 
den vertretungsberechtigten Personen und auch weitere Kontaktmöglichkeiten in unserem Impressum 
und in unserer Datenschutzerklärung unserer Internetseite (www.koelnkitas.de oder www.jugendhilfe-
koeln.de ). 

 
4. Rechtsgrundlage 

Wenn Sie uns eine Bewerbung zukommen lassen, verarbeiten wir Ihre damit verbundenen 
personenbezogenen Daten (z. B. Kontakt- und Kommunikationsdaten, Bewerbungsunterlagen, 
Notizen im Rahmen von Bewerbungsgesprächen etc.), soweit dies zur Entscheidung über die 
Begründung eines Beschäftigungsverhältnisses erforderlich ist. Rechtsgrundlage hierfür ist § 26 
BDSG-neu nach deutschem Recht (Anbahnung eines Beschäftigungsverhältnisses), Art. 6 Abs. 1 lit. b 
DSGVO (allgemeine Vertragsanbahnung) und – sofern Sie eine Einwilligung erteilt haben – Art. 6 Abs. 
1 lit. a DSGVO. Die Einwilligung ist jederzeit widerrufbar. Ihre personenbezogenen Daten werden 
innerhalb unserer Unternehmensgruppe ausschließlich an Personen weitergegeben, die an der 
Bearbeitung Ihrer Bewerbung beteiligt sind. Sofern die Bewerbung erfolgreich ist, werden die von 
Ihnen eingereichten Daten auf Grundlage von § 26 BDSG-neu und Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO zum 
Zwecke der Durchführung des Beschäftigungsverhältnisses in unseren Datenverarbeitungssystemen 
gespeichert. 

 



5. Datenschutz und Vertraulichkeit 

Datenschutz ist uns ein wichtiges Anliegen. KölnKitas gGmbH und Jugendhilfe Köln e.V. und der 
Software-Partner Hansalog GmbH haben die notwendigen organisatorischen und technischen 
Maßnahmen unternommen, um die Vertraulichkeit Ihrer Bewerbung sicherzustellen. Sämtliche 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Personalabteilung sowie die im Bewerbungsverfahren beteiligten 
Vorgesetzten und Betriebsräte, als auch unser Software-Partner sind im Rahmen der jeweiligen 
arbeitsvertraglichen Beschäftigungsverhältnisse zur Verschwiegenheit über persönliche Daten 
verpflichtet. Bei der Datenverarbeitung werden die allgemeinen Standards zur Datensicherheit gemäß 
aktuellem Stand der Technik berücksichtigt. Die Daten werden ausschließlich in Rechenzentren der 
Bundesrepublik Deutschland verarbeitet. 

 
6. Verwendung Ihrer persönlichen Daten 

Wir verarbeiten Daten, die mit Ihrer Bewerbung und/oder Einstellung in Zusammenhang stehen. Dies 
können allgemeine Daten zu Ihrer Person (wie Namen, Anschrift und Kontaktdaten), Angaben zu Ihrer 
beruflichen Qualifikation und Schulausbildung oder Angaben zur beruflichen Weiterbildung sein oder 
andere Angaben (wie Sozialversicherungsnummer, Steuer-ID-Nr., Familienstand, 
Schwerbehinderung) die Sie uns im Zusammenhang mit Ihrer Bewerbung und/oder Einstellung 
übermitteln. Sie sind nur Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Personalabteilung, den für die Auswahl 
verantwortlichen Personen der KölnKitas gGmbH oder des Jugendhilfe Köln e.V. sowie deren 
Betriebsräten zugänglich. Ihre Daten werden auf keinen Fall an Unternehmen oder Personen 
außerhalb der KölnKitas gGmbH oder des Jugendhilfe Köln e.V. ohne Ihre Zustimmung 
weitergegeben oder für andere Zwecke verwendet. Die Daten können für statistische Zwecke (z.B. 
Reporting) bearbeitet werden. Dabei sind keine Rückschlüsse auf einzelne Personen möglich. 
 
Im Übrigen können wir von Ihnen öffentlich zugänglich gemachte, berufsbezogene Informationen 
verarbeiten, wie z.B. ein Profil bei beruflichen Social Media Netzwerken (z.B. Xing, LinkedIn, o.ä.) 
 
7. Aus welchen Quellen stammen personenbezogene Daten, wenn wir sie nicht bei Ihnen 
erheben? 
 
Daten, die wir nicht direkt von Ihnen erhalten, können aus  Social Media Netzwerken oder über 
Recruiter uns zur Verfügung gestellt werden. Für diese Daten gelten die gleichen 
Verwendungszwecke.  
 
8. Speicherung und Löschung der Daten 

Treten Sie eine Arbeitsstelle bei KölnKitas gGmbH oder Jugendhilfe Köln e.V. an, werden Ihre 
persönlichen Daten zu Ihrer Personalakte gelegt. Sofern wir Ihnen kein Stellenangebot machen 
können, Sie ein Stellenangebot ablehnen oder Ihre Bewerbung zurückziehen, behalten wir uns das 
Recht vor, die von Ihnen übermittelten Daten auf Grundlage unserer berechtigten Interessen (Art. 6 
Abs. 1 lit. f DSGVO) bis zu 6 Monate ab der Beendigung des Bewerbungsverfahrens (Ablehnung oder 
Zurückziehung der Bewerbung) bei uns aufzubewahren. Anschließend werden die Daten gelöscht und 
die physischen Bewerbungsunterlagen vernichtet. Die Aufbewahrung dient insbesondere 
Nachweiszwecken im Falle eines Rechtsstreits. Sofern ersichtlich ist, dass die Daten nach Ablauf der 
6-Monatsfrist erforderlich sein werden (z.B. aufgrund eines drohenden oder anhängigen 
Rechtsstreits), findet eine Löschung erst statt, wenn der Zweck für die weitergehende Aufbewahrung 
entfällt. Eine längere Aufbewahrung kann außerdem stattfinden, wenn Sie eine entsprechende 
Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO) erteilt haben oder wenn gesetzliche Aufbewahrungspflichten 
der Löschung entgegenstehen. 

Sofern wir Ihnen kein Stellenangebot machen, besteht ggf. die Möglichkeit, Sie in unseren Bewerber-
Pool aufzunehmen. Im Falle der Aufnahme werden alle Dokumente und Angaben aus der Bewerbung 
in den Bewerber-Pool übernommen, um Sie im Falle von passenden Vakanzen zu kontaktieren. 

Die Aufnahme in den Bewerber-Pool geschieht ausschließlich auf Grundlage Ihrer ausdrücklichen 
Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO). Die Abgabe der Einwilligung ist freiwillig und steht in keinem 
Bezug zum laufenden Bewerbungsverfahren. Sie können Ihre Einwilligung jederzeit widerrufen. In 



diesem Falle werden die Daten aus dem Bewerber-Pool unwiderruflich gelöscht, sofern keine 
gesetzlichen Aufbewahrungsgründe vorliegen. 

Die Daten aus dem Bewerber-Pool werden spätestens 1 Jahr nach Erteilung der Einwilligung 
unwiderruflich gelöscht. 

9. Ihre Rechte 

Als Bewerber haben Sie je nach der Situation im Einzelfall folgende Datenschutzrechte, zu deren 
Ausübung Sie uns oder unseren Datenschutzbeauftragten jederzeit unter der in Ziff. 1und 2 
genannten Daten kontaktieren können: 
 
a. Auskunft 
Sie haben das Recht, Auskunft über Ihre bei uns verarbeiteten personenbezogenen Daten zu erhalten 
sowie Zugang zu Ihren personenbezogenen Daten und/oder Kopien dieser Daten zu verlangen. Dies 
schließt Auskünfte über den Zweck der Nutzung, die Kategorie der genutzten Daten, deren Empfänger 
und Zugriffsberechtigte sowie, falls möglich, die geplante Dauer der Datenspeicherung oder, falls dies 
nicht möglich ist, die Kriterien für die Festlegung dieser Dauer, ein. 
b. Berichtigung, Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung 
Sie haben das Recht, von uns unverzüglich die Berichtigung Sie betreffender unrichtiger 
personenbezogener Daten zu verlangen. 
Unter Berücksichtigung der Zwecke der Verarbeitung haben Sie das Recht, die Vervollständigung 
unvollständiger personenbezogener Daten – auch mittels einer ergänzenden Erklärung – zu 
verlangen. 
c. Widerspruchsrecht 
Soweit die Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten aufgrund von Art. 6 Abs. 1 
Buchstabe f DSGVO erfolgt, haben Sie das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen 
Situation ergeben, jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung dieser Daten einzulegen. Wir 
verarbeiten diese personenbezogenen Daten dann nicht mehr, es sei denn, wir können zwingende 
schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten 
überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen. 
d. Widerrufsrecht  
Wenn die Verarbeitung auf einer Einwilligung beruht, haben Sie das Rechts, die Einwilligung jederzeit 
zu widerrufen, ohne dass die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten 
Verarbeitung berührt wird. 
e. Recht auf Löschung  
Sie haben das Recht, von uns zu verlangen, dass Sie betreffende personenbezogene Daten 
unverzüglich gelöscht werden, und wir sind verpflichtet, personenbezogene Daten unverzüglich zu 
löschen, sofern einer der folgenden Gründe zutrifft: 
-- Die personenbezogenen Daten sind für die Zwecke, für die sie erhoben oder auf sonstige Weise  
   verarbeitet wurden, nicht mehr notwendig. 
-- Die legen gemäß obiger Nummer 9.c Widerspruch gegen die Verarbeitung ein und es liegen keine  
   vorrangigen berechtigten Gründe für die Verarbeitung vor. 
-- Die personenbezogenen Daten wurden unrechtmäßig verarbeitet. 
-- Die Löschung der personenbezogenen Daten ist zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung nach  
   dem Unionsrecht oder dem Recht der Mitgliedstaaten erforderlich, dem wir unterliegen. 
Dies gilt nicht, soweit die Verarbeitung erforderlich ist: 
-- zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, die die Verarbeitung nach dem Recht der Union oder  
   der Mitgliedstaaten, dem wir unterliegen, erfordert. 
-- zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 
f. Beschwerderecht 
Sie haben unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs 
das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, insbesondere in dem Mitgliedstaat Ihres 
Aufenthaltsorts, Ihres Arbeitsplatzes oder des Orts des mutmaßlichen Verstoßes, wenn Sie der 
Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten gegen die 
DSGVO verstößt. 
 


